
Abo-/Leserservice (08 00) 207 207 0
(gebührenfrei, nur aus den Festnetzen)
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KONTAKT
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Postadresse Marktplatz 3
93149 Nittenau

Fax (0 94 36) 25 28
Mail nittenau@mittelbayerische.de
Online www.mittelbayerische.de
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REDAKTION
Karl Beer (0 94 36) 13 36
Richard Tischler (0 94 36) 30 02 49
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Private Kleinanzeigen:
(0800) 207 207 0

Gewerbliche Anzeigen:
Adolf Böhm, Tel. (0 94 31) 71 39 35,

Fax-Nr. (0 94 31) 71 39 20
AnzeigenannahmeNittenau:Bestat-
tungsinstitut Lang, Regentalstraße 2,
Tel. (0 94 36) 3 00 96 96
AnzeigenannahmeBruck:Multerer
Zeitungsd., Tel. (0 94 34) 13 73
Abo-Verkauf:
RolandBodner, Tel. (01 71) 8 17 78 66
und (0 94 71) 49 69
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ANSPRECHPARTNER
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NITTENAU
ALTERSVORSORGE
Schon in jungen
Jahren an die

Altersvorsorge
denken.
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GEBURTSTAG
Maria Blößl
feierte im
Seniorenheim
90. Geburtstag.

FREITAG, 6. NOVEMBER 2009 WWW.MITTELBAYERISCHE.DE TEIL 04STN4
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FILM AB

Kinocenter Nittenau
Michael Jackson „This is it“, ab
sechs Jahren, 20 und 22.30 Uhr.
„Männerherzen“, ab sechs Jahren,
20 und 22.30 Uhr.
„Wüstenblume“, ab zwölf Jahren,
20 Uhr.
„G-Force Agenten mit Biss“, ab
sechs Jahren, 17 Uhr (erm.). „Kuddel-
muddel bei Pettersson & Findus“, oh-
ne Altersbeschränkung, 17 Uhr
(erm.).
„Oben“, ohne Altersbeschränkung,
17 Uhr (erm.).
„Die Päpstin“ und Roland Emme-
richs „2012“ ab 12. November bei
uns im Programm.
Sie erreichen das Kinocenter unter
der Tel.-Nr. (0 94 36) 23 13.

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

FÜR DEN NOTFALL

Rettungsleitstelle: 1 92 22
Apothekennotdienst:Heute
NeueApothekeNeunburg, Tel.
(0 96 72) 39 39.
E.ON-Entstördienst.Strom: (01 80)
2 19 20 91; Gas: (01 80) 2 19 20 81.

NITTENAU.Die Kolpingsfamilien im Be-
zirk „Industriegau“ fahren am 28. No-
vember Linz. Die Tagesfahrt steht un-
ter dem Motto „Advent in Linz“. Bei
der Ankunft wird zum Pöstlingberg
gefahren. Dort besteht dieMöglichkeit
zur Besichtigung der Wallfahrtsbasili-
ka „Sieben Schmerzen Maria“. An-
schließend ist reichlich Zeit, um die
verschieden Märkte der Stadt z. B. den
Christkindl- und Weihnachtsmarkt,
den Finnischen Weihnachtsmarkt
oder den Wintermarkt zu erkunden.
Auch ein Besuch in der historischen
Altstadt lohnt sich. Anmeldungen bei
Albert Fischer, Tel. (0 94 36) 783. An-
meldeschluss ist am 15. November.
Auch Nichtmitglieder können teilneh-
men.

ImAdvent
nach Linz
TAGESFAHRT Umfangreiches
Programm fürMitglieder
und Interessenten geboten.

NITTENAU.Die Bürgerversammlung für
Stefling und Untermainsbach findet
heute, Freitag, um 19 Uhr im Gasthaus
Stuber statt.

Heute habendie
Bürger dasWort

NITTENAU. Bereist zum dritten Mal in
diesem Jahr fuhren die Nittenauer
Kinder im Rahmen des Ferienpro-
gramms der Stadt zur Volkssternwar-
te nach Regensburg. Hier begrüßte sie
Sternwart Fritz Ginglseder zuerst mit
einem spannenden Vortrag. Dabei
wurden viele interessante Dinge an-
gesprochen; eine Menge Fragen der
Kinder wurde direkt geklärt: Wer war
eigentlich dieser Galilei? Was ist der
Unterschied zwischen Sternen, Plane-
ten und Monden?Was passiert, wenn
ein Stern explodiert?

„Es war wieder toll, was die Kinder
schon wussten und welche Fragen sie
gestellt haben. Es ist immer schön zu
sehen, mit welcher Aufmerksamkeit
und Begeisterung sie und auch die El-
tern dabei sind“, freute sich Ginglse-
der. Leider machte jedoch das triste
Novemberwetter wieder einen Strich
durch die Rechnung, sodass das große
Teleskop auf dem Dach nicht besich-
tigt werden konnte. Aber in den Aus-
stellungsräumen gab es auch einiges
zu entdecken und der eine oder ande-
re kann nun sicher eine Sonnen- von
einerMondfinsternis unterscheiden.

Wer wissen will, was es mit den
„fliegenden Kartoffeln“ auf sich hat
und wie heiß es tatsächlich auf der
Sonne ist, der kann sich im Touristik-
büro anmelden zur nächsten Kinder-
führung in den Faschingsferien: am
Aschermittwoch, 17. Februar 2010,
geht es um 17.15 Uhr wieder los Rich-

tung Sterne. 7,50 Euro pro Hobby-Ast-
ronom bei der Anmeldung nicht ver-
gessen. Teilnehmen können alle Kin-
der ab der 1. Klasse sowie Verwandte
und Freunde. Wer es bis dahin nicht
aushält, der kann jeden Freitag um 20

Uhr in die Volkssternwarte am Ägi-
dienplatz kommen. Hier bekommen
Interessierte auch Tipps zur eigenen
Himmelsbeobachtung und Fernrohr-
bedienung. Im Rahmen des Internati-
onalen Astronomischen Jahres finden

noch zwei interessante Vorträge statt:
über „Berühmte Sternwarten der
Welt“ erzählt Wolfram Ruß am 13.
November und Wolf-Peter Hartmann
beschäftigt sich am 11. Dezember mit
der Astronomie inNamibia.

„FliegendeKartoffeln“ und dieHitze auf demMars
FERIENPROGRAMMKinder erfuhren beim Besuch der Sternwarte Regensburg viel Neues /Weitere Fahrt bereits geplant

Die Kinder verfolgten mit großer Aufmerksamkeit die Erläuterungen in der Sternwarte.

NITTENAU. Zu Beginn der sechsten
und letzten Sitzung des Seniorenbei-
rats in diesem Jahr blickte Vorsitzen-
der Georg Eichinger auf die Aktivitä-
ten der vergangenen zwei Monate zu-
rück, in denen neben der Verbands-
kläranlage Nittenau auch die Präzisi-
onsschleiferei Fuchs und das Stein-
metz- und Bestattungsunternehmen
Birk besichtigt wurden.

„Man ist sich oft gar nicht bewusst,
wie viele Betriebe wir in Nittenau ha-
ben, die es sich lohnt, anzuschauen,“
so der Vorsitzende. Zudem nahmen
die Senioren am Seniorennachmittag
des Landkreises in Nabburg teil und
besuchten einen Vortrag zum Thema
„Renten und Steuern“, der am Mitt-
woch, 18. November, erneut stattfin-
den wird. Auch ein gemeinsamer Ki-
nonachmittag sowie ein Ausflug in
die Sternwarte Regensburg standen
auf dem Programm und auch bei der
Nittenauer Messeschau war der Seni-
orenbeirat vertreten. Dabei freute sich
Georg Eichinger besonders über das
rege Interesse der Bevölkerung am Se-
niorenbeirat und dessen Arbeit in Nit-
tenau. Als für dieses Jahr abgeschlos-
sen nannte Eichinger die regelmäßi-
gen Ratschtreffs, die nun über die
Wintermonate durch die 14-tägigen
Spielenachmittage abwechselnd in
der Cafeteria des Reha-Zentrums und
imHaus Valentin ersetzt werden.

Aber auch für den Rest des Jahres
ist noch einiges geplant: so besuchen
die Senioren am 28. November ge-
meinsam den romantischen Weih-
nachtsmarkt auf Schloss Guteneck
bei Nabburg und verbringen am 5.
Dezember einen besinnlichen Nach-
mittag mit der Stubenmusi der Trach-

tenjugend des Trachtenvereins
D’Regentaler in der Cafeteria des Re-
ha-Zentrums. Zudem wird am 12. No-
vember und 17. Dezember erstmals
Kegeln für Senioren beim FC Berg-
ham angeboten. Weiter regte der Vor-
sitzende den Besuch einiger Vorträge
des Volksbildungswerks an. So refe-
riert zunächst am 9. November um
19.30 Uhr Holocaust-Zeitzeuge Dr.
Max Mannheimer über die Zeit wäh-
rend des ZweitenWeltkrieges und sei-
ne Aufenthalte in verschiedenen Kon-
zentrationslagern. Auch ein Vortrag
zum Thema „Die neue Patientenver-
fügung und Generalvollmacht“ sowie
der zweite Teil des Vortrags „Basst
scho“, in dem auf humorvolle Weise
so manche Eigenheit des bayerischen
Dialektes umrissen wird, stehen auf

dem Programm. In Zusammenarbeit
mit Kolping sind auch zwei Diavor-
träge von Albert Fischer über die Nor-
mandie und die Provence bei den
Spielenachmittagen im Haus Valen-
tin am 25. Januar und 22. Februar ge-
plant. Außerdem einige man sich dar-
auf, das Gedächtnistraining aufgrund
mangelnden Interesses erst wieder im
Herbst 2010 fortzuführen. Der Mai-
tanz wird im kommenden Jahr durch
die Teilnahme bei der Tanzprobe des
Trachtenvereins D’Regentaler ersetzt.
Über den Winter regte Georg Eichin-
ger zudem die Zusammenstellung ei-
nes Wegweisers für Senioren an, in
dem alle wichtigen Informationen,
die ältere Menschen brauchen, kurz
und prägnant zusammengefasst wer-
den sollen. (tkh)

Seniorenbeiratwill für alle
attraktive Angebote bieten
SENIORENBEIRATAbMontag
wieder regelmäßige Spiele-
nachmittage für Senioren.

Vorsitzender Georg Eichinger (hinten) legte mit seinem Team die Arbeit in
den kommenden Monaten fest. Foto: tkh
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PLANUNGEN

➤ Zusätzlich sind, wie jedes Jahr, auch
für 2010 zahlreiche Ausflüge und Unter-
nehmungen angedacht wie beispiels-
weise eine Tagesfahrt nach Prestice so-

wie die Besichtigung der Glaserei Riedl

und des Stuckgeschäftes vonWerner

Götzer. (tkh)

NITTENAU. Der Bayerische Bauernver-
band Schwandorf bietet bei allen Ge-
bietsveranstaltungen wieder umfang-
reiche Informationen, insbesondere
zur Entwicklung auf den Milch-,
Fleisch- und Getreidemärkten an. Den
Schwerpunkt bildet allerdings die
Vorstellung der neuen Beitragsbe-
rechnung der land- und forstwirt-
schaftlichen Berufsgenossenschaft ab
2010. Als Ausfluss des landwirtschaft-
lichen Sozialversicherungs-Moderni-
sierungsgesetzes wird zukünftig zum
bestehenden Flächenwertmaßstab
der Arbeitsbedarfmit berücksichtigt.

Bei den Gebietsveranstaltungen
wird auch auf die aktuelle Agrarpoli-
tik eingegangen. Die erste Gebietsver-
anstaltung findet am Montag, 9. No-
vember, 19.30 Uhr, im Landgasthof
Schmidbauer inMuckenbach statt.

Infoabend für
die Landwirte
LANDWIRTSCHAFTDer Bayeri-
sche Bauernverband infor-
miert über die neue Bei-
tragsberechnung der land-
wirtschaftlichen Berufsge-
nossenschaft ab 2010.

NITTENAU. Die Jahreshauptversamm-
lungmit Neuwahl der Vorstandschaft
des Heimat- und Volkstrachtenver-
eins D’Regentaler findet morgen,
Samstag, um 19.30 Uhr im Vereins-
heim statt. Dabei geben u. a. die Vor-
standschaftsmitglieder Berichte ab.

D’Regentaler
ziehenBilanz
VEREINENach den Berichten
Wahl der Vorstandschaft.


